
Stadl-D reichte.
n r T a r z abler macht der städ-!

tische Colleltvr T. Valiant bekannt, daß
mitsein k. Juli das bei Bezal'lung der
Stcuerrechnungen gcwäbrte DiSeouto weg-1
fällt. Wer also etwas sparen will, vermag !
sich beeilen, seine Steuern vor Ende dieses
Monats zu zahlen.

Ankunft von Indianern.
Eine aus 27 Siour-Jndiancrn bestellende
Delegation trafam vorgestrigen Abende von
Wasbington bier ein und setzte gestern ihre
Reise nach New-Aork weiter fort.

Das neue Stadtgefängniß.
Am I Juli wird die Bau Cominission des .
neuen Stadtgcsängnisscs die Pläne für die
Vollendung desselben prüfen und den besten
auswäblen. Allmählich schöpft man Hoff-
nung, daß der Bau demnächst vollendet wer-
den wird.

. ~

Die durch die ncullche Ueberichwemmung

zerstörte Cba > lesstr. - Brücke ist bis
Dato nicht wieder errichtet worden. Der
Mavor sagt, es seien ihm für die Brücken-
rcparatur'auficrbalb dem Bereiche direkter
Besteuerung nur H2OO erlaubt, welche
Summe für de» Wiederaufbau der Brücke
nicht ausreichend sei. Die erforderliche
Geldsumme wird somit wobl durch Privat-
steuern ausgebracht werden müssen.

L nft spiegeln ng am Patapseo.

Tieses eigentbümliche metereologische
Phänomen würde vor einige» Tagen Mor-
gens von einer Anzabl in Canton wobnen-
der Personen beobachtet. Die Atmosphäre
war so dünn, daß der sechs Meilen ent-

scrnte ?Hawtin's Point" weit über seiner
natürlichen Position erschien und die an
der Küste im Fischen begriffenen lleinen
Fabrzenge deutlich gesebc» werden konnten.

Eine derartige Luftspiegelung ist in dieser
Region etwas Seltenes. Hänfiger beobach-
tet man sie an den Ufern der nördlichen
aroßcn Seen, wenn die AtmoSpbäre so
klar wird, daß man zwanzig Meilen weit
cnlscrnte Gegenstände mit unbewaffneten
Augen erkennen kann. Noch gewöhnlicher
ist dieses Phänomen auf sandigen Ebenen,
wo die optische Täuschung die Scenerie als
eine weite Wasserfläche, einen Fluß mit
dem deutlich hervortretenden jenseitigen Ufer
erscheinen läßt.

Verkän fe. In der Verkauss-Hallc
dcr ?Exchange Reading RoomS", Nr. 19,
Süd-Gaysträße, wurden folgende Grund-

stücke meistbieiend versteigert: Ein Grund-

stuck an der Ecke von Croßstraßc u. Creek-
Allcy von o<l Fuß Tiefe und F. Frcnle
erstand Frau S. C. Read für HtBüo.

Ein mit einem 2 stöckigen Wobnhause
bebautes Grundstück an der Poppleton,
nahe Ramseystr., welches 12 Fuß Fronte
und M Fuß Tieft hat und K2B Grundzins
per Jahr bringt, kaufte Hr. W. Leonard

?

Ein ähnliches und an der nämlichen
Straße belegenes Grundstück erstand der

sclbe für K440.
Ein an der Penns. Avenue, unweit B>dd-

lestraße, belegenes Grundstück von L 4 Fuß
Fronte und iW Fuß Tiefe, worauf eine

Schmiede und Kuischcnsabrik errichtet ist,

taufte Hr. Marlns Rosenlhak sür H2«>oo.
2»0 Acker Land in Spottsylvania

Co., Va., für H3,KV per Acker an H. M.

Warfield. Grundstück an der Croßstr.,
nabe Crcek Alley, <!v Fuß n Zoll breissund
ebenso lief, Grundzins H43, für .HlB5O an
MrS. S. C. Rccd.

Ferner wurde gestern Nachmittag ein

Grundstück an der Favettestraße, nahe dem
Broadway, versteigert. Dasselbe hat 15

Fuß Fronte und »4 Fuß Tieft und wurde
von Robert Eareckson für H 1375 angekauft.

Der vierte Juli? wird von den
Mitgliedern der ?Wells u»d McCvmas

Nistemcn" durch eine Ercursio» nach Halls'
Springs" an der Harford .Noad gefeiert
Werden.

Tas zur Reorganisation des Feuer-
Departements ernannte Comite bielt
gestcin seine erste Sitzung und beschloß,
Erkundigungen über das Löschwesen von
Rcw-Wik, Philadelphia und Boston ein-

zuziehen. Es vertagte sich hieraus bis zum
M, d. Mts.

Auch das VerwaltungS-Direktorium des

?M c Don ougb -I» stitu te s" hielt
gestern in der Stadthalle eine Versamm-
lung. Ein Comite zur Ernennung per
inanentcr Beamten wurde angewiesen, bis

zum nächsten Dienstage einen Wahlzettel
aufzustellen.

Das Sch u to r >um been-
digte gestern seine Lelnerwahl für das lau

sende Jahr.
Die Leichenfeier für den in Pitts-

burg ermordeten Prof. Bähr findet mvl'

gen'statt. iSiehe Anzeige.»
Verkaufeiner Farm. Tie in

der Nähe von Bladensburg belegene Farm
des Hrn. C. Barker, welche «! Acker Land
enthält, wurde von dem Ver. Staaten-
Martnc-Eapitain T. T. Hunter für 65vl>
Tollars erstanden.

Scharfsinn eines Hundes.
Folgendes liefert einen neuen Beitrag zu
den mancherlei Skizzen über den allgemein
bekannten Scharfsinn der Hunde. Der
Sohn des EapitainS B. D. Clark ging
am Sonnlag Morgen mit feinem große»
Neufundländer Hunde nach dem am ?Fobe-
ral-Hill" belegenen Theile des Hasenbas-
sins. um ibm Gelegenheit zu verschaffen,
seine Fertigkeit im Schwimmen zu zeigen.
In der Nabe spielte eine Anzahl Knaben

ans dem im Wasser liegenden Bauholze, als
plötzlich einer von ihnen, Namens H. Wil-

son. in's Wasser fiel und auf der Stelle ver-
sank. Mit aller Kraftanstrengung kam er
wieder an die Oherfläche des Wassers und

zwar unmittelbar unter den Balken, wo er
sich an einen hervorragenden eisernen Bol-
zen anklammerte. Als der Hnnd gewahr
wurde, daß der Knabe in's Wasser gefallen
war, stürzte er sich ebenfalls hinein und

suchte lange, leider aber vergeblich, nach
ibm. Schon gab sich die größte Bestürzung

unter den übrigen Knaben kund, indem sie
glaubten, ibr Spielkamerad sei ertrunken,
'als der Hund, einige aus dem Wasser aus-
steigende Blasen bemerkend, abermals in's
Wasser sprang, untertauchte und endlich
zu,- unbeschreiblichen Freude der klebrigen
mit dem Verunglückten aus der Oberfläche
des Wassers erschien. Daun brachte er ibn
an's Land, wo man ihn bald in's Leben

zurückrief. Ter linke Arm des Knaben
zeigte Spuren von den Zähnen des Hundes,
woraus man schließt, daß derselbe dieses
Mittel anwenden mußte, um den Knaben
Ml Loslassen eines eisernen Bolzens zu
zwingen, au welchem er sich im Wasser sest-
aetla'mmert und dadurch seine Rettung zu
erzielen. Nachdem Wilson sich erholt
hatte, wnide er »ach seiner Wohnung ge-
bracht, wo er jetzt gänzlich wiederhergestellt
ist. Mit Recht kann er ?Bloomsicld", das
ist der Name des Hundes, feinen Lebensret-

ter nennen und Jede» wird uns beistimmen,

wenn wir sagen, daß ein solcher Hund von
dem jetzt überall zur Vertilgung werth- und

herrenloser Hunde ausgestreuten Giste ver-
schont bleiben sollte.

Feuer. Um Sj Nbr am gestrigen
Nachmittage brach auf dem gegenüber der
,City Aard" vor Anker liegenden Schooner

'?Man Flower" Feuer aus, worauf einige
Arbeiter in gedachter ?City ?lard" an
Bord eilten und mit einigen Eimern
mit Wasser den Brand löschten. Der Ver-

lust dürfte Hllw nicht übersteigen. Nach
dem Löschen des Brandes vermißte der
Capitain feine Nhr, welche man bei ei-
nem jungen Manne fand, der mit den
Ucbrigen zum Löschen an Bord gekom-
men war

Die Polizeistationshäuser sol-
len sich nach der Angabe nn sercs Berichter-
statters in einem wenig empftblenswertbcn

Zustande befinden und die Aufmerksamkeit
des Stadtrathes im höchsten Grade verdie-
nen, damit er sie wieder so herstellen lassen
kann, daß sie ibrem Zwecke genügend ent
sprechen. Sie sind fast alle zu klein und
können daher unmöglich zur sichern Aufbe-
wahrung der vielen Arrestanten dienen.
Zur Zeit ihres Aufbaues waren weder die
Polizei noch die Arrestanten so zahlreich,
als jetzt, weshalb man die Häuser im rein
licheren Zustande erhalten konnte, als dies
jetzt der Fall ist. Hoffentlich wird der
Stadtrath bei seiner nächsten Zusammen
kunfk diesem Uebelstande abzuhelfen suchen.

Das NewAoiker Militairwird
am 4. Juli in dem Dampfer ?Jamcstown"
sich von New Aork nach Ricbmond einschis
ftn. Dasselbe agirt als Escorte der Leiche
des Er-Präsidenten Monroe. Am Morgen
des K. oder 7. wird das Militair via Wa-
shington auf der Rückker nach New-Zlork
begriffen, hier eintreffen und nach 1 2-
tägigem Auftntbalte per Dampfer nach
New?> ort abgeben.

Leichenfch ä u wurde über den Körper
der Jrläirderin Anne MeGuigan gehalten,

welche in Nr. >!v, Goughstr., plötzlich am
Lungenschlage mit Tode abgegangen war.

Rasch tritt der Tod den Men-
sch e n a n. Man theilt uns folgenden
Entsetzen erregenden Todesfall mit. Der
in der Eisengießerei der HH. Trego, Heird

Co. in Alicc-AnnstrcHe beschäftigte Ar-
beiter James Hubbard war am vorletzten
Morgen zur gewöhnlichen Zeit in seiner
Wobnung in Canton Avenue-, nahe Cam
bridgkstraße, aufgestanden, hatte sein ihm

> von feiner »5 Jahre alten Frau bereitetes
i Frühstück zu sich genommen und ließ die-

l sclhe, ein kleines Kindstillend und ans dem
! Stuhle sitzend, in anscheinend gnter Ge
! sundheit zurück, als er sich zur Arbeit be-
! gab. Kaum aber hatte er diese oben ge-
nannte Eisengießerei betreten, als ihm ei»

I athemlos bercinstürzender Bote den Tod
! seiner Frau meldete, welcher durch einen
! plötzlichen Blulsturz ersolgte.

Abermals ein pl ötz l i che rTo d-
tesfall. Am vorgestrigen Nachmit-
tage starb der 21 Jabre alte George Ro-

bertson unerwartet, wäbrend er mit med
rercn Freunden eine Ercursio» die Bai hin-
ab gemacht batte. Ter Verstorbene wobnle
in Croßstraße am..Föderal-Hill", u. batte
in Folge einer sthwcre» Krantheit seit letz
lem Winler das Bell Hülm müsse», bis er

vor einige» Zage» sich soweit hergestellt
Pibltc, daß er die obengenannte Spazier
sahrt mitzumachen beschloß. Man fing un-
terwegs eine große Anzahl Austern, welche
geschmort und dann mit großem Appetite
verzehrt wurden. Robertson, der ebenfalls
feinem Appetite gute Rechnung getragen
batte, wurde plötzlich von Krämpfe» und
Convulfionen ergriffen. Man verschaffte
ihm durch eine passende Medizin etwas Er-
leichlernng und beschloß dann, nach der
nächsten Farm zu gehen, wo man ein Pferd
nebst Wagen miethen »nd dann den Kran-
ken nach der Stadt schaffen wollte. Ebe sie
jedoch den Plan ausfübi ten, fanden sie zu
ihrer Bestürzuug, daß Robertson tovt war.
Sein Leichnam bot einen schrecklichen An-
blick, indem er fast unmitlelbar nach dem
Tode völlig schwarz gesunden worden war.
Die Ercursionisten kebrten nun schleunigst
nach der Stadt zurück und beerdigten ge-

stern Morgen die Ueberreste ihres Kamcra-
! den.

Abermalige Warnung. Ein
armer auf der Südseite des Häsens beschäf-
tigter Arbeiter, Namens E. H. Lewell,
beging vorgestern die Unvorsichtigkeit, in

erhitztem Zustande drei oder vier Glas Was-
ser zu trinken, worauf er ohnmächtig nie-
dersank und nur nach großen Anstren-
gungen in's Bewußtsein zurückgerufen wer-
den konnte. Gegen Abend war er soweit
hergestellt, daß er seine Arbeit wieder be-
ginnen konnte.

Gestern Mittag wurde ein in Süd-
Ereterstraße wobnendei Teutscher, Namens
Gottlieb Fischer, welcher mehrere Stuu-
den den brennenden Sonnenstrahlen aus-
gesetzt gearbeitet und sich sehr erhitzt hatte,
als er auf dem Wege nach feiner
Wohnung an der Falls - Avenue einen
Echluck Eiswasser getrunken hatte, von
plötzlicher Schwäche ergriffen und konnte
seine» Weg nicht fortsetzen. Sobald man
seinen Zustand gewabr wurde, gab man ihm
stärkende Mittel u. hatte darauf die Freu-
de, ibn wieder hergestellt zu sehen. Wir
wiederholen hiermit unsere schon früher
ausgesprochene Warnung, kein kaltes oder
Eiswasser im erhitzten Zustande zu trinken.

U n fa l l. Zwischen 8 und !» Uhr am
gestrigen Morgen waren Arbeiter im Ta-
backs'Waarcnbausc Nr. -> mit dem .herab-
winden von Ortboften vom oberen Stock-
werke beschäftigt, als eins von den Seilen
losbrach und mit schrecklichem Getöse zwi-
sche» die Arbeiter herunterfiel, wobei einer,
Namens Teaver, von dem Fasse dergestalt
gegen ein anderes gequetscht wurde, daß er
außer einer bedeutenden Verletzung des
Rückgrates erhebliche Wunden an der Hüfte
und an den Armen erbielt. Man rief ei-
nen Arzt herbei, der den erforderlichen Bei-
stand leistete uud dann den Verwundeten
nach dessen Wobnung in Pratt-, nahe Penn-
straße, bringen ließ.

Ertrunken. Um 5 Uhr am vor-
gestrigen Nachmittage wollte ein Jrländer,
der etwas über de» Turst getrunken batte,
die Brücke über Jones' Falle jenseits der
Mount Vernon Fabrik überschreiten, ver-
lor das Gleichgewicht, stürzte in's Wasser
und ertrank, ehe man ihn retten konnte.
Eine Stunde später fa»d man die Leiche u.
forate für die Beerdigung derselben.

Ertrunken.? Am vorgestrigen Mor-
gen um 7 Uhr siel der 15-jäbrigeSob» des
Capitaiiis eines nahe Locust Point ankern-
den Schvoners über Bord uud ertrank. Alle
Veisucbe, den Knahen zu retten, waren
vergeblich. Der Vater war ver Verzweis-
lung »abe. Bis gestern war die Leiche noch

nicht gefunden worden.
Die L i g u o r-P r Sz esse. Der

Prozeß gegen Moritz Gidelman, angellagl,
Lignor obne Gewerbeschein verkauft zu ba>
ben, wdrni er verfehlte, de» nach dem Ge
fetze von vorgeschriebenen Gewerbe-

schein zu lösen, begann, wie wir bereits be-
richteten, in der vorletzten Sitznng des Cri-
minalaerick'ts. Seitens des Angeklagten
traten die Anwälte W. Schley und W. P.
Prcston auf, von denen Ersterer, ohne sich
anf die Untersuchung der einzelnen That-
sachen erst einzulassen, einen schriftlichen
Antrag an den Richte, stellte, worin er die
Schwicnglciteii bervorhob, die sich bci Ver-
Ihcidigniig einer vierzehn verschiedencPuutte
entbaitende» Anklage darböten und das

Gericht bat, den Staatsanwalt zur Wahl
eines genau desinirten Vergehens zu veran-
lassen'und entweder die übrigen Klagcpunkte
zu verwerfen oder auf der anderen Seite
die Ausstreichung der- ganzen Klage anzu-
ordnen. Seinen Antrag bewies er durch
Anfübrung einer Anzabl äbnlicherKlagen,

worauf der Staatsanwalt das Wort er-
griff und sagte, das Gesetz ermächtige ihn,
,dc» Staat'nämlich.j zwei oder mehrere
Vergeben in eine Klage zusammen zu fas-
sen, wenn die Vergehen verwandter Natur

feien. Die in jenen vierzehn Punkt..n
enthaltenen Anklagen seien gerade für ein

! und dasselbe Vergehen und zum Beweise
der Klage wesentlich nothwendig. Zur Be-
hauptung seiner Annahme fübrte er meh-
rere Stellen aus den Verbandlungen ande-

i rer Gerichtshöfe an. Er gab jedoch zu.
> daß das Gesetz nicht gestatte, zwei Vergeben

in einer Anklage zusammen zu sassen. Ge-
stern sprach Hr. Schley zu Gunsten seines
obenerwähnten Antrages.

Polizeiliches. Robert Hart
wnrde wegen Übertretung der städtischen
Verordnung, Nr. M, 28. Abschnitt, arre-
tirt uud zu .?ü Strafe nebst Kosten verur
theilt.

Samuel ?<ost, der sich gegen Verord
nung Nr. 2!« vergangen haben soll, wurde
um P 2 nebst Kosten gestraft.

Joh. Fisher mußte bis auf Weiteres
in's Gefängniß spazieren, weil er keine
Bürgschaft stellen tonnte, daß er sich in
Zukunft besser gegen das schöne Geschlecht
auf der Straße benebmen wolle.

Ve r b a 112 tu » g ei n es D ese r t eu > s.
Michael Mickev ward vorgestern auf die
Anklage arretirt, von der Ver. Staaten
Armee defertirt zu sein. Sein Verhör fand
darauf vor Friedensrichter Grifsi» statt,
allein man mußte ibn freigeben, da Nie-
mand die Anklage beweisen tonnte. Seine
Verbaftnng fand in Folge einer in der Be
trunkenheit gemachten Aeußerung statt, daß
er von der Garnison in Old Point-Com-
fort entschlüpft sei.

Schlägerei.? JameS Haslem, ei»
in den hiesigen Polizeiannalen häufig figu-
rirendes Individuum, ward vorgestern we
gen Streites und Schlägerei mit dem Ma
trofen Joh. Summers arretirt und bis auf
Weiteres eingesperrt. Joh. Summers war
von dem Unholde blutrünstig geschlagen
worden und mußte ärztlicher Behandlung
übergeben werden. Tic Affaire ereignete
sich in einer Taverne in Frederick , nahe
Prattstraße.

Diebesjagd. Am Samstag kam
bier ein Polizeibeamter von Washington
an, um ein Weib, Namens Rachel, alias
Biddy Burke, aufzusuchen u. scstzunebmcn,
welches angeklagt ist, einer Mary Hasler
A>3 gestobien zu habe». Bis jetzt war die
Jagd erfolglos.

Eile mit Weile. Joh. Dobercr
ward vorgestern wegen ungesetzliche» Fah-
rens arretirt und um Gl nebst Kosten ge-
straft.

A u 112 112i n d e n g e st o h l e n e r G e g e n-
stände. Vor einigen Nächten sahen
zwei Polizeibeamte bei ibrer Patrouille an
den Jones' Fälle» entlang zwei Personen
aus einem Kabne steigen uud eiligst nach
den nächsten Häusern entfliehen. Die Ve
amtcn untersuchten nun das Boot n. fan-
den in demselben ungefähr «'>» o Psnnd Ei-
sen, welches vermulblich irgendwo gestohlen
worden war. Tas Bvol gehörte Hrn. Job.
Stewart, dein dasselbe behufs Forlschaffung
des Eisens entwendet worden war.

Diebstab ls klage. Job. Hull
wurde vorgestern auf die Anklage arretirt,
einem James Smith eine Jacke gestoblen
zu haben. Es erhellt aus den Vcrbandlun-
gen vor Friedensrichter Mearis, daß Klä-
ger ein Ver. Staaten Soldat ist und daß
per Angeklagte das in Lombard-, nahe der
Charlesstraße, belegene ReknitirnngSdepol
unbeachtet betrat und die Jacle, die einen
Tbeil der Unisorm des Ver. Staaten Mi-
titairS bildet, stahl. Später fanden ihn die

Polizeibeamte» im Begriff, die Jacke an
einen Kleiderbändler am Marfhmartte zu
verkaufen, worauf sie ihn arrclirtcn u. vor
den Friedensrichter Mearis brachten, wo
es bald ermittelt wurde, daß er die Jacke
dem obengenannten Smitb gestoblen batte.
Der Friedensrichter überwies ihn dem Cri
minakgerichte.

Ein schlechter Ehemann wurde
gestern in der Person des Patrick Hughes
verhaftet, der seine Frau gröblich mißhan-
delt batte.

Mörderischer A ngri f s. Vor-
gestern Nachmittag kam ein Mann in be
trunkenem Zustande in die Wirtschaft des
Hrn. Hubert an der Vel-Air-Road und
sing Skandal an. Er warf dem Hrn. H.
ein Bierglas nach dem Kopfe und als die-
ser demzufolge hervortrat, um den Store-
fried zur Ruhe zu bringen, zog derselbe
einen Stocktegen und versetzte Herrn H.
fünf Stiche. Hr. H. sank sogleich zu Bo-
den und man fürchtete Anfangs für sein
Leben, indeß soll Hoffnung zu seiner Wie-
derherstellung Vorhandensein. Ter Tba
ter ließ seine Frau und seinen Hut im
Stiche und entfloh, ohne bis jetzt eingc-
fangen worden zu sein.

Roh heit des Gcm ü t HS. I.
Gracc wurde verhaftet, weil er in den Phi-
ladelphia Eifenbabntarrcn den Wm. Law-
fon schauderhaft mißhandelt halte.

Lfstce des ..Deutschen Correspontenten".

N?» Das Pamb Dampfschiff ?Saxv» i»"
wegen seiner schnellen und glücklichen rnl miichst
belannl- segeU am Donnerstag den l. Juli, von
New Nor^nach^Haw^m

ter Vercttiig'en tt r> oder unsranNi l ange

Paffe in'S Ausland
werden billig und schnell besorg« in ter Offre de«

Tie größte de>?

4!itili's öirjl Plliiuittii^
KIS-Nah-Mafchine!

Johnson s patentirte tü«) elastische Stepp-
Maschine.

iolal Nr. »9, Baltimorestraße
lMrj,l«,>2Mte> L. D. « l>a st, Agent.

Uciuc Geheiiuuisse iu der Medizin.

teltin, weicht die medizinische Kunst jur.htilungge-

tum vonÄllen. die Medizin offerieen, dasselbe sagen
tonnte. sowürdtc« ltinEtbrau und weniger schlechtes
Zeug zu verschlucken geben. tJuniS.lMt>

Kallimore Fire Inlurance - Office,

Südwest Ecke von South «. Waterstr.,

Ta«Direltoeium besteht au« folgenden Herren!
I. I. >r., V,äsil>e»t.

R.bert A. lavlor. William^Mlmor,
S. Wn>. S?vrun».
Wm. A. Wortbington, St. S. Stewart.
I. W. Alricko.

und Waterstraßc, ertbeilt. wo auch^alle Aufträge sofort

lAKte)

Cri m i» al g ericht. <Vor Richter
Stump.> In gestriger Sitzung wurde
die bei Gelegenheit der Klage gegen Mau-

rice Gidelnian wegen Verkaufs geistiger
Getränke zur Frage kommende Constikutio-
nalität des Gesetzes von 1858 weiter erör
tert, ohne vollständige Erledigung gefun-
den zu babcn. Mit der Entscheidung dieser
Klage sind auch sänimtliche übrigen Pro
zesse dieser Art, die sich auf V?7»l) belau-
fen, erledigt.

Com mon -Plea s - Ge rich t.
Gestern fanden folgende Klagen Erledi-
gung : H. W. Classvn und W. H. Webster
gegen W. Williamfon. Appellirt gegen
Friedensrichter MyerS ; nicht beendigt; F.
Mnblinghans gegen Taylor Gardner;
desgleichen.

Obergericht. Ter Prozeß EbarleS
Bntler's gegen die ?Merchant's Jnsnrance-
Lomp." wurde bis zum nächsten Termine
verschoben. Daranf vertagte sich das Ge-
richt.

Heutc kommt der Prozeß JameS Wrigbt
undSarab Brvan gegen Lonisa S. Wrigbt
zur Verhandlung^

Haildelc<
Verkäufe.

.H5.1»0

'«»il« /' Csiltl.U N.:»!- Bt/.' '-.j
es PMimi re Mtirn

.'<? >l. Vll'itn >»

.!'»?'k. d"

Franklin Bank d? »?
-11»'. Palto /v i? N. N. tt> 5.1i - >5. /

l >75» ?vrili'if Min. Co. dv "Z??!
149 Astcc. In sur. Comp. Aktien

'"ö!'fc r !l7^Md.''üB ?W i Pa, »i-II
c<ts. per Busdel.

Nogge n bester Pa. 75; Md. 75; Pa. »-0SI«.
per VusdU. > ' z> 112 S di! d"'

Tnn.pfer ..Wm. Boston! Bngg

lampfer,.Kenl. t.enton.

Tampser .Richard

M. Schneider d» <so»ip.,

Große i» der Beleuchtung!
lMt! i.'icht!

Rr. '»<»>, Äkord-Greenstrasie,

zwischen Saratoga- und Lexingtonstraße,
d< Steinkohlen-

- Gaö - Einrichluiij,
zu erniedrigten Preisen.

Blair«(?o.,

«ttas Einrichtung von >«> bis 15 Prozent.

jeder Gattiiug.

n wi'! .

?ich, ulicr , 'Zlai/^s/0.,

I. V. T. Phelps,

ttrerenUeidre-Emporium!!
Tuch, Wcstcnstosfc u. s. u>.

Tuch. W^esttnstosf«,

Castmir .................... .1K7.50

Socken "Hosen trager. Vergebt nschd
lausen lann bei Lawrenc-Lowinan,

Ak. N, ivalliworeftr.

Mnlljl»,siu», D. C.
Agenten des Blattes im Tiilrikt

Mnlll'r,
Nr. !t»7 D der St>it>tl>alle gcqe»>>b»r,

Wast! ingt on. D. C.,

Friedensrichter, öffentlicher N<'tar, Com-
missair der t'»nrt »112 und der

verschiedenen Staaten der Union

! Hurrah! Hurrah!

itl'ste IU llliissilNstlo»,

lw e> n^."^
Tailz-Uttterhaltiittgeu bi Couzerte

Wasbington, C.

M Schiiftrs ?Eichrnwlild,"

lkxcursioue» und PicnicS.

Veder! Veder! ! Vrderü!
>»ll»ll> lll»d^zzS-W^li.,'j,'ll>lt>>fll'l

scid aus Euren Nutzen bedack» !
Pirrl»,

Nr I lZ enps j d c,

Wtihnlingü- llcriinderuilg.

An die Schuhmacher!!!

Leder! Leder!! Leder!!!
Billig Geld.

Geschäfts - Äerleqnng
von

Cl>i»lrs tjiillinidrr,

' Möbel Vager

MrS.HoUänder

« l,

Dr. Sylvester,
der europäische, wissenschaftlich gebildete

Ui^in

Abcnts' Der Name lg am ilenstei, von
und ivtpi.^iül/te.i

«!IbUff-n>!ni« d> ll igst gc w>-i de s wi

(Mat.i.iy) Rkom«/'

Mite. Clieiilt k, Ctmzerte ic.

Tempel-Loge, Nr. I, t?. D. T. S.

Großes
ZiMuinentat- ch Conzert

Mardtand-lustitut,
Freitag, den 25». Juni l»s>«,

für Ar

M, «ttrvßc A
Ercursit> n A

»Maryland Jäger - (soinpaguie,"

am Montag, den 28. Juni lBüB,

?Mgnolia Grobe,"

l'i»UllI>Ullir'
Milgiivliii,

am Donnerstag, de» > . Jnli.

)il»'i Etlt»l>iii»ti^
P^^am !i. und 4. Jnli,

»ach Norf»», P»rtsi»oiilh un!> Lld Point
l5l»nsorl.

Mit dem Voriktble, die Gülliglcit der
Zickels anf die Rückkcbr an irgendeinem
Zage während der Woche auszudebncn.

Ab e n dcn 1. um <5 Utu,vom ter Hoiuott-

.!linle»
WAwrosteS Scxtett-tKoiizert

tedtn

Ätoiiltig, Mittwoch und Sommliend,
unter Direktion des Hrn. Almud,

im

Leutbecher'scheu Marten,

gl?» Eintrittspreis ii> i!t«. >,>edr.Ai.l<M,e>

tll', IlllMltl'll.

tzttwal hing ton - Garten,
W in der Pennsylvania-Avenue.

ge'datlen! H. !!». Cbronister,
iL>r "> l!Ml> Andrer» Vogel.

Nichel» «derdem Vhilattl»«« t/c»«». Prisir.nl sirai»
Vl.iiM» S. Smil d Magnolia.

i M o»i in t und seht!
I. Ililltich Äro^,

WeschäftS-Äerlegun».
«n

Strobwaaren Händler, Putzmacher, Hut-
macher und da« Publikum überhaupt.

BltichtN. Prcsscn und

tt prilse» ««ch»« »»

/tukttoiteit.
Bsm. Hamlltou, Autl.

Ein kleines Haus in Little Horkstraße,
nahe Süd Howardstr., zum Auktions-Ver-
lause.

Nächsten Are» tag. den d- Mis? Nachmittag«
Ul>r. werde ich an Ort und Stelle öffentlich auf Aul-

ein zweistöckiges Hans
Nr. i7i. dei ..l>

HoffmauS «.> . Aukr.
M tK Nr. ». Nortb Slxirlc.'stral>?.

nnd bunte Canton-Matten
znm Pnvat-Berkanf.^

Adreoii Oo , Autl.
VtMl Waisengerichls-Verkans von Grund
besitz an der Süd-Dst-Ecke von Bank und

da.> gaine

t< , Autt.
Mijj. Trustee's Verlauf eines Hauses nebst
«»inindstlicka» nabe Balti-

Tas ganze Grnndstück
auf fts»> t.' rou .'cvit'«.u^st rus,> sutlttb an lldrift-

Hoffut'ltt» d>!

w^eU

l. Um, k diilsttt',
Handlung in biesige» u. sremtm Früchte»,

Produkten und Lelikatl'ssiN,

bei n> Großen und Kleinen ,» den billigsten Preisen,

lArr i» i^Mte!

Neiche luwelerie»,
Silber - Waaren und plattirte Waaren.

l!n!i!enlirbe, Äor«, Pialentirlriler, Venchter, -jnckei-

l»,bk. «ateli>. Messer. Vissel Deskrrimelsrr «'»rlegeloffti

Äll>^,n'den dilUgsten Priise» wie eben.
ic.»,i.!^">'i,,

>»'i» kr.,ft>qe» «li.i .ser ->» lr»l>irii»nr Lvb!

/, !t> » >!, «»avstla»e.
' ' l,r lilenosldulk.

Di'l .lu^'iuWu'^'s.
?Die <«el>,'iinnifft des Mc-

>il'leit'is- U niganges,

Äiil der elsteii Prm»ie imMd.

<t» o e h d» <? 0.,

Habiilante» von Flügel u. Tasel soimigeu
Pianos mit vollständige» eiseinen Rabm,»,

» »»» » « °-

Holj sur Haiiscrbalicr, Fabrilni uud Tischler.
Wir haben »orratb'g 'in «storieme», »°n Nußbaum-

rannen P-Vpeln-, Eschen . Eichen Holl. loist. Tran,-

ling I«ied»r», Post« I! »a«wir ,u den biliigsttn
»reisen ?im Großen und «leinen ?in Rr. NN, kigtsk..
Werste, oder Itcke von »uiaw- »nd «ermanstrase. ,«»

veilaufausbitten.
v«lki>»i»SI»«».


